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ZUSAMMENFASSUNG 
 

In vielen Profisportligen sind in den letzten Jahren gleichzeitig mit den Um-
sätzen auch die Schuldenberge erheblich angestiegen. Wir liefern zwei Erklä-
rungsansätze für dieses Puzzl. Der erste Erklärungsansatz basiert auf den An-
reizwirkungen der Vereinsverfassungen. Wie zeigen, dass Vereinspräsidenten 
systematische Anreize besitzen, ihr Sozialprestige durch teuer erkaufte sportliche 
Erfolge ihres Vereins zu vermehren. Der zweite Erklärungsansatz basiert auf den 
ökonomischen Eigenarten des Ligawettbewerbs. Wir zeigen, dass die Gefahr von 
!uberinvestitionen in einer Liga zunimmt, je grösser die Einnahmedifferenzen 
zwischen zwei Ligarängen sind, je grösser die Liga ist, je geringer die Produktivi-
tätsunterschiede zwischen den Clubs sind und je mehr die Clubs gezwungen sind, 
simultan zu investieren. 
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